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Liebe Leserinnen und Leser,

Corona hat für viele von uns das Leben drastisch verändert - auch meinen poli-
tischen Alltag: Besprechungen und Sitzungen sind auf das unverzichtbare redu-
ziert oder finden in Form von Telefon- oder Videokonferenzen statt, viele exter-
ne Termine sind abgesagt oder verlegt. Es entstehen neue Freiräume, die ich seit 

Foto: Landtag von Baden-Württemberg
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wir in der vergangenen Woche noch eine Sondersitzung abgehalten, um rasch 
auf die wirtschaftlichen Folgen der Coronakrise reagieren zu können. Wir tun al-
les dafür, dass Unternehmen und Betriebe in unserem Land die schwierige Situ-
ation überstehen und die Menschen auch nach der Krise noch einen Arbeitsplatz 
haben. Alle demokratischen Fraktionen haben zusammen ein Programm verab-
schiedet, mit dem auch kleine und mittlere Unternehmen möglichst schnell und 
unbürokratisch an finanzielle Hilfe kommen können. 
 
Aber auch in diesen bewegten und auf den Nahbereich fokussierten Zeiten darf 
sich das politische Geschäft nicht ausschließlich auf das eine Thema „Corona“ 
reduzieren lassen. Wichtige Themen, die bis vor Kurzem noch mediale und po-
litische Aufmerksamkeit bekommen haben, dürfen wir nicht ganz aus unserem 
Blickfeld verlieren. Auch wenn die Tagesordnungen der vergangenen beiden Plen-
artage gekürzt wurden, habe ich meinen geplanten Redebeitrag zur Situation an 
der griechisch-türkischen Grenze auf meine Homepage gestellt. Die humanitä-
re Katastrophe hat sich durch die Coronakrise nicht in Luft aufgelöst. Hier muss 
Deutschland weiter für eine Lösung eintreten. Die ganze Rede finden Sie hier: 
https://www.rainer-hinderer.de/meldungen/128143-aktuelle-debatte/
 
Die Situation in unserem Land ist angespannt. Sehr dankbar bin ich, dass es viele 
Menschen gibt, die in Krankenhäusern, in Arztpraxen, in Pflegeheimen, im Einzel-

dieser Woche nutze, um bei der Heilbronner 
Tafel als Fahrer mitzuhelfen. Wir alle sind 
angehalten, unsere sozialen Kontakte so-
weit wie möglich einzuschränken. Die Lan-
desregierung hat die nötigen Verordnungen 
erlassen und ich hoffe, dass sich alle Bürge-
rinnen und Bürger an die Vorschriften und 
Empfehlungen halten. Die eigene Gesund-
heitsvorsorge und der Schurz von Risiko-
gruppen sind vorrangig. Im Landtag haben 
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Landtag beschließt Hilfsprogramm

In einer Sondersitzung hat der Landtag einen Nachtragshaushalt beschlossen 
und damit auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der Corona-Pandemie re-
agiert. „Bisher habe ich es noch nicht erlebt, dass das Parlament so übereinstim-
mend in solch einer Geschwindigkeit reagiert hat“, betont Rainer Hinderer. 

„Viele sorgen sich aktuell um ihre Ge-
sundheit. Zu diesen Sorgen darf nicht 
auch noch die Sorge um den Arbeits-
platz oder das Unternehmen kom-
men. Das Hilfsprogramm ist das richti-
ge Signal. Klar ist aber auch, dass jetzt 
sicher nicht alles auf Anhieb optimal 
läuft und die Regierung an mancher 
Stellschraube nachjustieren muss“, ist 
Hinderer überzeugt. 

Zusammen mit den Hilfsprogrammen 
vom Bund ist aber ein erster Schritt 
für die Sicherung von Unternehmen und Arbeitsplätzen gemacht. Antworten auf 
viele Fragen zur aktuellen Lage gibt es hier: https://www.spd-landtag-bw.de/co-
rona-faqs/

Herzliche Grüße

Rainer Hinderer MdL

handel, auf der Straße in ihren Unternehmen oder in der Blaulichtfamilie und an 
vielen weiteren Orten mehr als ihren Dienst tun. Allen diesen Menschen gilt mein 
herzlicher Dank.
 
Bleiben Sie gesund und unverzagt.
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